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Veranstaltungshinweise
TAGUNGSORT Deutscher Bundestag – Reichstagsgebäude
  Fraktionssitzungssaal 3 N.001 (CDU/CSU)
  Platz der Republik 1, 11011 Berlin

Im Falle einer kurzfristigen Raumänderung wegen politischer Abläufe
informieren wir angemeldete Teilnehmer entsprechend.

ANMELDUNG Anmeldeschluss ist der 21.04.2015, sofern Sie  
  nicht im Besitz eines Hausausweises des Deutschen
  Bundestages sein sollten. Für die Teilnahme an der 
  Tagung sind eine verbindliche Anmeldung und die 
  Angabe des Geburtsdatums erforderlich.

KONZEPTION Dr. Jörg König
  Tel.: (030) 20 60 57-34
  koenig@stiftung-marktwirtschaft.de

MEDIEN  Dr. Susanna Hübner
  Tel.: (030) 20 60 57-33
  huebner@stiftung-marktwirtschaft.de

ORGANISATION Petra Juritz, Dana Klöppel
  Tel.: (030) 20 60 57-12, Fax: (030) 20 60 57-57
  info@stiftung-marktwirtschaft.de

ANSCHRIFT Stiftung Marktwirtschaft
  Charlottenstraße 60, 10117 Berlin
  www.stiftung-marktwirtschaft.de

Im Rahmen der Veranstaltung können für Dokumentationszwecke 
Bild- und Tonaufnahmen gemacht werden. 

Energiewende
mit Marktwirtschaft: 
eine bessere Strategie



Einladung

Deutschland bestreitet mit der Energiewende ein international 
beachtetes und national ambitioniertes sowie staatlich gesteu-
ertes Prestigeprojekt, das eines langen Atems, regelmäßiger 
Anpassungen und auch grundsätzlicher Korrekturen bedarf. 
Das Bundeswirtschaftsministerium wertet die Energiewende 
schließlich als „Generationenaufgabe“, versucht man sich doch 
im Spagat zwischen Umweltverträglichkeit, Versorgungssicher-
heit und Wirtschaftlichkeit. Doch ist die deutsche Energiepolitik 
im Dickicht des Föderalismus den Herausforderungen, die sich 
aus diesem Zieldreieck ergeben, gewachsen?

Einerseits werden ehrgeizige Klimaschutzziele formuliert, die 
nur mittels Subventionen für Erneuerbare Energien in annähernd 
greifbare Nähe rücken. Andererseits ist es eine Folge dieser 
Subventionen, dass private Haushalte und Unternehmen mit 
stetig steigenden Kosten zu kämpfen haben und die fi nanzielle 
Solidität und internationale Wettbewerbsfähigkeit der Letzteren 
riskiert werden. Der Investitionsstandort Deutschland droht nicht 
nur für energieintensive Unternehmen unattraktiver zu werden, 
auch für energieproduzierende Unternehmen wird der Planungs-
horizont für künftige Investitionen zunehmend unsicherer, was 
die Gewährleistung der Versorgungssicherheit in Deutschland 
unnötig gefährdet. Findet darüber hinaus keine effi ziente Ko-
ordination der stark divergierenden nationalen Energiepolitiken 
zumindest auf europäischer Ebene statt, werden in Deutschland 
eingesparte Emissionen nur an anderer Stelle in Europa emittiert 
– der drohenden globalen Klimaerwärmung zum Trotz.

Marktwirtschaftlich vorhandene Instrumente und Potenziale wer-
den nicht nur an dieser Stelle zu wenig genutzt. Dabei dürfte nur 
eine marktwirtschaftlich ausgerichtete Energiewende Chancen 
haben, zum Erfolg und Vorbild zu werden. Darüber mit renom-
mierten Energieexperten zu diskutieren, lade ich herzlich ein.

Dienstag, 28. April 2015 – Deutscher Bundestag, Berlin

Prof. Dr. Michael Eilfort      
Vorstand Stiftung Marktwirtschaft

Energiewende mit Marktwirtschaft: eine bessere Strategie

Programm

17.30 Einführung

 Prof. Dr. Michael Eilfort
 Vorstand Stiftung Marktwirtschaft 

17.35 Eine marktwirtschaftlich gewendete 
 Energiewende? Die Sicht von Politik, 
 Wissenschaft und Wirtschaft

 Rainer Baake 

 Staatssekretär im Bundesministerium

 für Wirtschaft und Energie

 Prof. Dr. Justus Haucap 
 Direktor des Düsseldorfer Instituts 

 für Wettbewerbsökonomie (DICE), 

 Mitglied im Kronberger Kreis

 Dr.-Ing. Leonhard Birnbaum
 Mitglied des Vorstands, 

 E.ON SE

18.30 Diskussion

18.45 Kapazitätsmarkt, Stromtrassen,
 EEG, Emissionshandel –
 Koordinierte Energiepolitik oder 
 interessengeleitetes Stückwerk? 

 Thomas Bareiß MdB
 Energiebeauftragter 

 der CDU/CSU-Bundestagsfraktion

 Florian Post MdB
 Mitglied im Ausschuss für Wirtschaft und Energie

 der SPD-Bundestagsfraktion

 Dr. Julia Verlinden MdB
 Sprecherin für Energiepolitik 

 der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

 Hildegard Müller
 Hauptgeschäftsführerin 

 des Bundesverbands der Energie- 

 und Wasserwirtschaft BDEW

19.40 Abschlussdiskussion

20.00 Empfang

Die Tagung moderiert Michael Bauchmüller.


